
16. Kuppenheimer Bezirks-Titel im Blitz 
Merklinger wahrt beim mittelbadischen Mannschaftsturnier weiße Weste 
 
Die Kuppenheimer Schachriege hat bei den mittelbadischen Blitzmeisterschaften in Sasbach einmal 
mehr den Takt bestimmt. Bereits vor der letzten Runde stand die Caissa-Rochade als Sieger fest. 
Mit 22 Punkten lag der Titelverteidiger nach neun Runden vier Zähler vor dem Dauerrivalen SC 
Iffezheim (18). Platz drei sicherte sich Vimbuch (14) vor Sasbach I (12). Dem Gastgeber blieb 
immerhin die Genugtuung, dem alten und neuen Champion eine der raren Niederlagen beigebracht 
zu haben. Ansonsten knüpfte nur Iffezheim dem Titelträger, der in den vergangenen 16 Jahren 14 
Mal auf dem obersten Treppchen stand, ein 2:2 ab. Die Meistergruppe hatten Hörden (9), Iffezheim 
II (3) und Sasbach II (0) verpasst. 
Beim 16. Kuppenheimer Blitz-Titelgewinn bewahrte Markus Merklinger seine weiße Weste. Am 
vierten Brett gewann der Präsident der Caissa-Rochade alle neun Partien! Spitzenspieler Hartmut 
Metz trug 7,5:1,5 Punkte bei. Auf Position zwei kam Velimir Kresovic zu sechs Zählern, Jochen 
Klumpp verbuchte 5,5:3,5. Zusammen reichte das für 28:8 Brettpunkte. Vizemeister Iffezheim trat 
in der Aufstellung Ramadan Raka, Markus Merkel, Jörg Eiler und Colin Kramer an. Das von Daniel 
Schneider und Günter-Paul Schröter angeführte Vimbuch leistete Kuppenheim treffliche 
Schrittmacherdienste mit den 2:2 gegen Iffezheim. Die zählten praktisch doppelt, weil Turnierleiter 
Bernhard Ast erstmals die Drei-Punkte-Regel anwandte. 
Im Einzelturnier schien Nikolaus Sentef lange auf der Siegerstraße zu sein. Der Bezirksvorsitzende 
vom Landesligisten SC Rastatt hatte Metz bezwungen und führte bis zur zehnten der 13 Runden. 
Ein Remis gegen Klumpp und eine Niederlage gegen Jörg Eiler warf Sentef auf Platz zwei zurück, 
weil sich Metz keine Blöße mehr gab. Der Kuppenheimer schloss das Turnier mit 12:1 Punkten ab 
und hält damit aktuell vier der fünf Bezirkstitel inne – auf den fünften Wettbewerb, den Kongress,  
hatte Metz verzichtet. Sentef (11,5:1,5) blieb immerhin noch knapp vor dem Kuppenheimer 
Günther Tammert, der im Stichkampf um Platz drei Eiler (beide 11:2) souverän niederhielt. Die 
weiteren Plätze gingen an Klumpp (8,5:4,5) und Kresovic (8:5). Weit abgeschlagen landete die nach 
einer frühen Niederlage gegen Hussain Chaltchi indisponierte Titelverteidigerin Iamze Tammert 
(OSC Baden-Baden). Sie blieb als Siebte mit sechs Punkten unter den 50 Prozent. Ihr Bezwinger 
aus Kuppenheim wurde mit 4,5 Zählern Zehnter. 
 
Der Endstand im Einzel nach 13 Runden: 1. Hartmut Metz (Kuppenheim) 12; 2. Nikolaus Sentef 
(SC Rastatt) 11,5; 3. Günther Tammert (Kuppenheim) 11 (Stichkampf 1:0 gegen Eiler), 4. Jörg Eiler 
(Iffezheim) 11; 5. Jochen Klumpp 8,5; 6. Velimir Kresovic (beide Kuppenheim) 8; 7.-8. Iamze 
Tammert (OSC Baden-Baden), Bruno Reck (Weitenung) je 6; 9. Ramadan Raka (Iffezheim) 5; 10. 
Hussain Chaltchi (Kuppenheim) 4,5; 11. Carsten Siegmann 3,5; 12.-13. Marco Riehle,  Erich 
Renschler je 2; 14. Stefan Grünbacher (alle Sasbach) 0. 
   


